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Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren 
Geburtstagsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden sowie 
Gesundheit.

75 Jahre
19. August, Max Kohler 

80 Jahre
4. Juli, Ursula Benz

85 Jahre
1. Juli, Ivo Erne

91 Jahre
7. Juli, Gerda Tanner

90 Jahre 
17. September, Franz Kalt, Full

 

 

Ein öffentliches Amt macht Freude
Sie haben es bestimmt im Mitteilungsblatt gelesen: Full-Reuenthal sucht einen neuen Gemeinde- 
rat oder eine neue Gemeinderätin, ein Mitglied der Finanzkommission sowie einen Stimmen-
zähler oder eine Stimmenzählerin.

Es ist allgemein bekannt, dass es schwierig ist, Menschen für ein öffentliches Amt zu gewinnen. 
In diesem Sommer war dies besonders frustrierend. Leider ist es mittlerweile die Regel, dass 
es zu keiner Kampfwahl kommt. Schon jemanden zu finden, der bereit ist, ein Amt zu über-
nehmen, ist eine Herausforderung. Trotz intensiver Bemühungen des Gemeinderates hat sich 
bis zum Ablauf der Frist keine neue Kandidatin und kein neuer Kandidat für den Gemeinderat 
gemeldet. Auch bei der Finanzkommission und im Wahlbüro bleibt jeweils eine Stelle vakant.

Als ich vor über drei Jahren für den Gemeinderat kandidierte, war ich jung und unerfahren 
– und bin es wohl bis heute ein Stück weit geblieben. Doch das bedeutete keineswegs, dass 
ich für dieses Amt ungeeignet war. In den letzten drei Jahren habe ich unzählige wertvolle Er-
fahrungen gesammelt: in meinem Ressort, im Kollegium mit den anderen Gemeinderäten und 
im Kontakt mit der Bevölkerung. Auch wenn die Arbeit nicht immer einfach ist und viel Zeit 
beansprucht, ist sie eine erfüllende Aufgabe.

Die meisten von Ihnen sind älter und erfahrener als ich, der sich mit 21 Jahren entschloss zu 
kandidieren. Unsere demokratische, liberale Gesellschaft lebt davon, dass Menschen bereit 
sind, Verantwortung zu übernehmen und die Interessen der Bevölkerung zu vertreten. Es ist 
das Fundament unserer individualisierten Gesellschaft.

Darum mein Appell: Geben Sie sich einen Ruck! Kandidieren Sie als Gemeinderat oder Gemeinde- 
rätin, als Mitglied der Finanzkommission oder als Stimmenzähler beziehungsweise Stimmen-
zählerin bei den nächsten Wahlen. 
 
Remo Frei 
Vizeammann
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Eidgenössische Abstimmungen und Gesamterneuerungswahlen

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

	› Erbengemeinschaft Haus Verena Frieda, i.V. Barbara  
Bourouba, Sanierung Dachwasserentwässerung  
Geb.-Nr. 174 (teilweise schon ausgeführt),  
Parz. Nr. 1602, Leuggernstrasse

	› Kramer Tamara und Ruvidic Nikola, Spielturm,  
Parz. Nr. 2520, Bäumliweg

	› HP Acklin AG, Neubau Doppeleinfamilienhaus und  
Einstellhalle, Parz. Nr. 1393, Tütschenhaldestrasse

	› Loser Roland, Neubau Garagen, Parz. Nr. 1823,  
Schlossmatt

	› Latchman Rocky und Fernandez Lopez Gemma,  
Aufstellen eines Zaunes, Parz. Nr. 2184,  
Mühlehaldenweg

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

	› Bodi Janos, Energetische Sanierung Fassaden,  
Parz. Nr. 1832, Rüttistrasse

	› Frei Marco und Senta, Pergola, Parz. Nr. 1876, Aeuliweg

Brandschutzbeauftrager
Die Baugesuche der Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal wur-
den bisher in brandschutztechnischer Hinsicht durch die HK Brand-
schutz geprüft. Dieser gehörten die Herren Paul Herzog und Mario 
Käser mit ihren jeweiligen Unternehmen an.

Per sofort hat Herr Paul Herzog, Herzog Kaminfegergeschäft GmbH, 
seine Aufgaben im Bereich Brandschutz niedergelegt. Rückwirkend 
per 1. August hat daher Herr Mario Käser, Kaminfeger Käser GmbH, 
die Brandschutzaufgaben für die beiden Gemeinden übernommen.

Am nächsten Abstimmungstermin vom 28. September kann die Stimmbevölkerung über folgende Vorlagen entscheiden:

 Panzerweekend 2025  
Vom 5.– 7. September führt der Verein Militär- und Festungsmuse-
um Full-Reuenthal auf dem Areal der UBV das bereits zur Tradition 
gewordene Panzerweekend durch. Der Gemeinderat hat dem Verein 
dafür die entsprechenden Bewilligungen erteilt. Ebenfalls wurde 
der Antrag zur Benützung des Schulhausplatzes als Carparkplatz 
gutgeheissen. Weiter wurde das Abfeuern eines Salutschusses pro 
Veranstaltungstag genehmigt. Die Salutschüsse werden jeweils 
zwischen 15 und 16 Uhr abgefeuert.

Die Kantonspolizei Aargau hat wiederum eine temporäre Geschwin-
digkeitsreduktion und das Aufstellen von zusätzlichen Signalisati-
onen von der Rheintalstrasse Richtung Hauptstrasse bzw. Ortsteil 
Full verfügt.

Eidgenössische Vorlagen

	› Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2024 über die kantonalen Liegenschaftssteuern auf Zweitliegenschaften
	› Bundesgesetz vom 20. Dezember 2024 über den elektronischen Identitätsnachweis und andere elektronische 

Nachweise (E-ID-Gesetz, BGEID)

Kommunale Wahlen in Leibstadt

	› Gemeinderats-, Gemeindeammann- und Vizeammannwahlen 

Kommunale Wahlen in Full-Reuenthal

	› Gemeinderats-, Gemeindeammann- und Vizeammannwahlen
	› Finanzkommission
	› Stimmenzähler
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Asiatische Hornisse
Da die Asiatischen Hornissen im Sommer damit beginnen von ihren 
Primärnestern in die deutlich grösseren Sekundärnester zu ziehen, 
möchten wir nochmals auf die Problematik aufmerksam machen.

Die Asiatische Hornisse ist eine invasive, gebietsfremde Hornisse, 
die sich sehr schnell in der Schweiz verbreitet. Sie gefährden die 
heimische Biodiversität, insbesondere Wildbienen und Honigbienen.

Die Sekundärnester werden in der Regel hoch oben in den Baum-
kronen gebaut. Das Hornissenvolk wächst und die Jungköniginnen 
schlüpfen. Nun benötigen die Asiatischen Hornissen viel proteinhal-
tiges Futter (Wild- und Honigbienen sowie weitere Insektenarten), 
um ihre Larven zu ernähren.

 Seniorenausflug, Murten- und Bielersee als Überraschungsziele

Der Einladung des Gemeinderats zum alljährlichen Seniorenausflug 
folgten rund 96 gutgelaunte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
sich voller Vorfreude auf eine Fahrt ins Blaue begaben.

Nach der herzlichen Begrüssung durch den Gemeinderat nahmen 
die Reisenden in den beiden Cars Platz. Wie es Tradition ist, blieb 
das Reiseziel bis zuletzt ein wohlgehütetes Geheimnis. Die Fahrt 
führte durch das Mittelland in Richtung Bern. Spätestens kurz vor 
Ankunft ahnten viele, wohin die Reise gehen würde: nach Mur-
ten. Dort erwartete die Seniorinnen und Senioren ein feines Mit-
tagessen, das Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein bot. 
Anschliessend konnte man bei Kaffee und Dessert die herrliche 
Aussicht über den Murtensee geniessen.

Um etwa 14:45 Uhr setzten die Cars ihre Fahrt fort. Ziel war Biel, 
wo eine zweistündige Schifffahrt auf der Aare auf die Gruppe war-
tete. An Bord wurde die Zeit bei angeregten Gesprächen genos-
sen, während die vorbeiziehende Landschaft für eine besonders 
stimmungsvolle Kulisse sorgte. 

Begleitet wurde die Seniorenschar von Gemeindeammann Michaela 
Vögeli und Vizeammann Silvia Brogli. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die beiden Chauffeure, an die Spitex RegioKirchspiel mit 

Um die Ausbreitung der Asiatischen Hornisse zu verlangsamen und 
Schäden zu verhindern, fordern wir Sie auf, verdächtige Hornissen 
sowie Verdachtsfälle von Primär- und Sekundärnestern unbedingt 
auf der nationalen Meldeplattform www.asiatischehornisse.ch 
zu melden.

Weitere Informationen finden Sie auf dem Flyer, welcher im 
Mitteilungsblatt Juni beigelegt war und auf den Webseiten der 
Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal ein-
gesehen werden kann oder auf der Website des 
Kantons Aargau: www.ag.ch/asiatischehornisse.

Eda Peci und Maria Mösli für die gute Betreuung der Seniorin-
nen und Senioren sowie an die Stiftung Pro Leibstadt für ihre 
Unterstützung.

Gegen 17:45 Uhr traten die Cars die Heimreise an. Trotz des reg-
nerischen Wetters war die Stimmung während des ganzen Tages 
ausgezeichnet. Zufrieden und mit vielen schönen Eindrücken kehr-
ten die Teilnehmenden schliesslich nach Leibstadt zurück. Mit Dan-
kesworten und herzlichen Verabschiedungen ging ein weiterer 
gelungener Seniorenausflug zu Ende.
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 Jubilarenständli 
Anlässlich des Lindenfests vom 28. Juni fand das traditionelle Jubi-
larenständli statt. Der Anlass konnte bei bestem Wetter auf dem 
Lindenplatz durchgeführt werden. Der Einladung des Gemeinde-
rates sind 5 Jubilarinnen und Jubilare gefolgt. 

Die Feier begann mit einer herzlichen Ansprache durch Gemein-
derat Frank Stoll, in der die Jubilarinnen und Jubilare gebührend 
geehrt wurden. Es wurden die besten Glückwünsche sowie die 
beste Gesundheit ausgesprochen. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Brass Band Full, die 
mit ihren Musikstücken für eine festliche Stimmung sorgte. Der 
Abend klang bei interessanten Gesprächen und gemütlichem Bei-
sammensein aus.

v.l.n.r. Martina Villiger, Remo Frei, Franz Kalt, Frank Stoll, Irma Häderli.  
Nicht auf dem Foto sind Elisabeth Stefani und Taumir Ebersold.

Tagesfamilien in unseren Gemeinden 
Immer wieder erreichen uns Anfragen von Eltern, ob es in unseren 
Gemeinden Tagesfamilien gibt, die Kinder betreuen. Um interes-
sierten Eltern eine unkomplizierte Kontaktaufnahme zu ermögli-
chen, möchten wir eine aktuelle Liste der Tagesfamilien erstellen. 
Wir bitten daher alle, die Kinder als Tagesmutter oder Tagesvater 
betreuen, uns dies mitzuteilen.

Bitte beachten Sie: Damit die Kosten von der Gemeinde subven-
tioniert werden können, ist es Voraussetzung, dass die Tagesmut-
ter/der Tagesvater über den Verein Die Tagesfamilie angestellt ist. 

 Bushaltestellen Schulweg, Anpassung der Bushaltekanten an das Behinderten- 
    gleichstellungsgesetz (BehiG), Baustart in der KW 38

Ab der KW 38 (15.–21. September) werden die Bushaltekanten Schulweg im Ortsteil Full komplett erneuert und hinder-
nisfrei ausgebaut. Die Haltekanten werden verschoben und neue Gehwege werden erstellt.

Während den Bauarbeiten kann es zu Verkehrsbehinderungen kommen. Der Verkehr wird mittels Lichtsignalanlage gere-
gelt. Die Bauzeit beträgt rund 7 Wochen und ist witterungsabhängig. Der Gemeinderat und die am Bau Beteiligten dan-
ken bereits im Voraus für Ihr Verständnis.

Personen, die daran interessiert sind, künftig als Tagesmutter oder 
Tagesvater tätig zu werden, finden weiterführende Informationen auf 
der Homepage des Vereins Die Tagesfamilie (www.dietagesfamilie.ch).

Wir danken Ihnen für Ihre Mitwirkung und stehen Ihnen gerne für 
Rückfragen zur Verfügung.
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Geschwindigkeitskontrollen
Die Resultate der letzten, von der Regionalpolizei Zurzibiet durchgeführten Geschwindigkeits-
kontrollen im Innerortsbereich.

Datum	 Dauer	 Fahrzeuge	 Übertretungen	 in %	 Höchste Geschwindigkeit

29. Juni 	 2 Stunden	 341	 80	 23.46 %	 86 km/h

18. Juli 	 2.5 Stunden	 359	 68	 18.94 %	 68 km/h

3. August 	 2 Stunden	 303	 48	 15.84 %	 70 km/h

 Leibstadt

Datum	 Dauer	 Fahrzeuge	 Übertretungen	 in %	 Höchste Geschwindigkeit

20. – 27. Juni  	 160 Stunden	 5’290	 30	 0.56 %	 66 km/h 

 Full-Reuenthal

Erfolgreicher Lehrabschluss 
Kevin Wild hat seine zweijährige Lehre als Unterhaltspraktiker EBA 
erfolgreich abgeschlossen.

 
Der Gemeinderat und das gesamte Personal gratulieren Kevin ganz 
herzlich zur bestandenen Prüfung und wünschen ihm auf seinem 
weiteren Berufsweg viel Erfolg, Durchhaltevermögen und Freude.

Im August startet Kevin seine zweijährige Lehre als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ bei der Stadt Laufenburg.

Lehrgang erfolgreich abgeschlossen 
Wir gratulieren unserem Mitarbeitenden Patrick Vögele, stellver-
tretender Bereichsleiter Bauamt, herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss des Lehrgangs zum Sicherheitsassistenten. Mit seinem neuen 
Fachwissen trägt er wesentlich zur Arbeitssicherheit innerhalb der 
Technischen Betriebe bei.

Kevin Wild mit Berufsbildner Werner Hediger

Jenna Walde, Kündigung  
Jenna Walde möchte sich beruf-
lich verändern und hat daher ihre 
Anstellung als Leiterin Einwoh-
nerdienste und Sachbearbeiterin 
Gemeindekanzlei per 31. Oktober 
gekündigt. 

Der Gemeinderat und das Verwal-
tungsteam bedauern ihren Weg-
gang sehr und wünschen Jenna 
alles Gute für ihre Zukunft und 
ihren weiteren Lebensweg.

Die Stelle wurde zur Neubesetzung ausgeschrieben.
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 Ablesung Wasseruhren  
Die nächste Ablesung der Wasseruhren erfolgt ab Mitte Septem-
ber. Wir bitten Sie, unserem Brunnenmeister Patrick Vögele den 
Zugang zu den Zählern zu gewähren. In denjenigen Haushalten, 
bei welchen eine blaue Karte in den Briefkasten gelegt wird, ist 
der Wasserstand selber abzulesen. Die Karte ist der Abteilung Fi-
nanzen umgehend, jedoch bis spätestens 30. September zu-
kommen zu lassen.

 Ablesung Wasseruhren und Stromzähler  
Die nächste Ablesung der Wasseruhren findet ab Mitte September 
statt. Die Bevölkerung wird gebeten, den Ablesern Stefan Schmid 
und Bruno Jehle den Zugang zu den Zählern zu gewähren. Sollten 
Sie in Ihrem Briefkasten eine blaue Karte vorfinden, ist diese um-
gehend, jedoch bis spätestens am 30. September an die Abtei-
lung Finanzen zu retournieren.

Fast alle Stromzähler sind auf Smart-Meter umgerüstet und müs-
sen nur noch in Ausnahmefällen vor Ort abgelesen werden. Falls 
Sie betroffen sind, bitten wir Sie, Remo Pauletto den Zugang zu 
Ihrem Stromzähler zu gewähren.

Prämienverbilligung 2026  
Der Kanton Aargau gewährt Einwohnerinnen und Einwohnern in 
bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen Verbilligungsbeiträge 
für die obligatorische Krankenpflegeversicherung.

Die SVA Aargau bedient auch dieses Jahr wieder potenziell an-
spruchsberechtigte Personen automatisch mit einem Anmeldecode 
für die Internetanmeldung. Personen mit einer definitiven Steu-
erveranlagung des Kantons Aargau aus dem Jahr 2023 und einem 
möglichen Anspruch auf Prämienverbilligung erhalten von der SVA 
Aargau per Post einen Code. Der Hauptversand der Codes erfolgt 
im September 2025.

Eine automatische Zustellung des Anmeldecodes erfolgt nur, wenn 
aufgrund der Daten des Steuerjahres 2023 ein Anspruch vermutet 
wird. Wer bis Anfang Oktober 2025 nicht automatisch mit einem 
Code bedient wird, muss sich selber aktiv um einen Antragscode 
kümmern. Ab Oktober 2025 sind Code-Bestellungen über die Home-
page der SVA Aargau (www.sva-aargau.ch/codebestellung) möglich. 
Die Anmeldung für die Prämienverbilligung für das Jahr 2026 ist 
bis spätestens 31. Dezember 2025 vorzunehmen. Nach Ablauf der 
Anmeldefrist Ende Dezember 2025 verwirkt ein möglicher Anspruch 
für das Jahr 2026.

Weitere Informationen zur Prämienverbilligung finden Sie unter 
www.sva-aargau.ch/pv. Bei allfälligen Fragen helfen Ihnen die SVA 
Aargau (ipv@sva-ag.ch) oder die Gemeindezweigstelle gerne weiter.

Neue Berufslernende  
Am 11. August hat Sven Schifferle, Döttingen, seine dreijähri-
ge Lehre zum Kaufmann EFZ begonnen. Er wird während seiner 
Lehrzeit auf den Abteilungen Gemeindekanzlei/Einwohnerdienste, 
Finanzen und Steuern ausgebildet.

Ebenfalls am 11. August hat Maximilian Schneider, Schwa-
derloch, seine zweijährige Berufslehre im Bereich Hausdienst bei 
den Technischen Betrieben begonnen. Während dieser Zeit wird 
er zum Unterhaltspraktiker ausgebildet. Vorgängig absolvierte er 
ein dreimonatiges Praktikum.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden heissen Sven und  
Maximilian herzlich willkommen und wünschen ihnen viel Freude, 
Ausdauer und Erfolg bei ihrer Ausbildung.
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Pilzkontrolle

Die Kontrolleurin Maria Kuhn führt die unentgeltliche Pilzkontrolle 
nach telefonischer Voranmeldung durch.
 
Maria Kuhn, Ranspelhof 403, 5276 Wil
Telefon 062 875 10 06 / 079 712 26 70
Voranmeldung erwünscht, ansonsten ab 17 Uhr

Andererseits kann auch auf der Homepage der vapko (https://
vapko.ch/de/eine-pilzkontrollstelle-finden) nach Kontrollstellen 
in der Umgebung gesucht werden.

Wie sammelt man verantwortungsbewusst Pilze?

	› Nur Körbe oder Netze verwenden, im Plastiksack zersetzt 
sich das Pilzeiweiss sehr schnell.

	› Nur mittelgrosse Fruchtkörper sammeln, die alten zum  
Absporen stehen lassen.

	› Nur so viele Pilze ernten, wie für eine Mahlzeit verwertet 
werden können. Empfehlung: 250 Gramm Frischpilze pro 
Person und Woche.

	› Von unbekannten Pilzen nur zwei, drei Exemplare pflücken, 
sorgfältig aus dem Boden drehen, nicht abschneiden.

	› Gesammelte Pilze schon im Wald von Erde befreien und 
nach Arten sortiert zur Kontrolle vorlegen.

Durch massvolles und richtiges Pflücken können die Pilze ihre 
wichtige Funktion im Ökosystem des Waldes erfüllen.

 Sperrgutabfuhr 
Die nächste Sperrgutabfuhr findet am Mittwoch, 3. September 
statt. Wir bitten Sie, das Sperrgut ab 7 Uhr bereitzustellen und mit 
der entsprechenden Gebührenmarke zu versehen.

 Papier- und Kartonsammlung

Der Männerturnverein Full-Reuenthal sammelt am Samstag,  
20. September, ab 8 Uhr, Altpapier und Kartons ein. Der Preis 
für das gesammelte Papier ist von der Qualität abhängig, deshalb 
bitten wir Sie, die folgenden Grundsätze zu beachten:

In die Altpapiersammlung gehören:

	› Zeitungen, Zeitungsbeilagen
	› Illustrierte / Hefte, Prospekte, Broschüren
	› Korrespondenzpapier, Notizpapier
	› Recyclingpapier, Fotokopien
	› Computerlisten
	› Telefonbücher
	› Bücher ohne Rücken
	› Kataloge

In die Kartonsammlung gehören:

	› Wellpappe-Schachteln
	› Eierkarton
	› Früchte- und Gemüsekarton
	› Papiertragtaschen
	› Kartonschachteln

 
Bitte bündeln Sie das Papier und die Kartons. Papier und Karton 
in Säcken und Schachteln werden nicht mitgenommen.

Bitte beachten: Verschmutzte Kartons (z.B. Pizzaschach-
teln, verunreinigte Verpackungen) gehören nicht in die 
Papier- und Kartonsammlung.

 Einwohner  Einwohner

Geburten 4, Todesfälle 4,  
Zuzüge 103, Wegzüge 80

1’641 1’013
Geburten 2, Todesfälle 5, 
Zuzüge 50, Wegzüge 38

Per 30. Juni konnten folgende Zahlen aus dem Einwohnerdienst-
System entnommen werden (Mutationen 1. Semester 2025):
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Seit August 2011 ist die Schulsozialarbeit fester Bestand-
teil der Gemeinde Leibstadt. Nachdem der bisherige Stel-
leninhaber eine neue Herausforderung angenommen hat, 
suchen wir sofort oder auf einen gemeinsam vereinbarten 
Zeitpunkt einen/eine 

Schulsozialarbeiter/in 40%
 
Wo Sie tätig sind:
Die Kreisschule Leibstadt+ Full-Reuenthal umfasst an 
zwei Standorten 250 Schüler*innen der Kindergarten- 
und Primarstufe.
 
Was wir erwarten:
Sie verfügen über eine Ausbildung in Sozialarbeit oder 
Sozialpädagogik oder Sie können einen gleichwertigen 
Abschluss vorweisen. Im Idealfall haben Sie auch bereits 
Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 
Selbstorganisation und Belastbarkeit gehören genauso 
zu Ihren Stärken wie die Fähigkeit, Ihre Arbeit auf zwei 
sehr unterschiedliche Schulen auszurichten. Sie betreiben 
aktiv ein wirksames Networking bei Institutionen der Ju-
gendarbeit in der Region und Sie sind gewandt im Um-
gang mit den wichtigen Erwachsenen-Anspruchsgruppen 
(Behörden, Eltern, Lehrpersonen).
 
Was wir bieten:
Unsere Schule ist von ihrer Grösse und Struktur her über-
schaubar. Engagierte und aufgeschlossene Lehrer*innen 
sind offen für die Kooperation mit Ihnen und dankbar 
für die Unterstützung durch die Schulsozialarbeit. Sie 
arbeiten im Jahresarbeitszeitmodell; d.h. Sie kompensie-
ren in den Schulferien das erhöhte Pensum während der 
Schulzeit. Es gelten die Anstellungsbedingungen gemäss 
Personalreglement der Gemeinde Leibstadt.
 
Gerne erteile ich Ihnen Auskunft:  
Heike Tellbrun, Schulleiterin, Kreisschule Leibstadt + 
Full-Reuenthal, 056 247 15 35, schulleitung@klfr.ch. 
Informieren Sie sich auch auf den Websites unserer 
Schulen (www.klfr.ch).

Bewerbungen bitte an:  
Kreisschule Leibstadt + Full-Reuenthal, Schulleitung, 
Bernaustrasse 388, 5325 Leibstadt oder an  
schulleitung@klfr.ch.

Kreisschule Leibstadt und  
Full-Reuenthal 
www.klfr.ch

Verabschiedung Vreni Salerno
Im Juli haben wir an der Zensurfeier unsere langjährige Schulse-
kretärin Vreni Salerno in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Über viele Jahre war sie das Herz der Schulverwaltung und 
eine geschätzte Anlaufstelle für Behörden, Eltern, Schülerinnen und 
Schüler sowie für die Lehrpersonen. Mit ihrem Organisationstalent, 
ihrer Geduld und ihrer stets offenen Art hat sie das Schulleben in 
vielfältiger Weise bereichert und geprägt.

Nun beginnt für Frau Salerno ein neuer Lebensabschnitt. Wir wün-
schen ihr, dass sie die neu gewonnene Zeit in vollen Zügen ge-
niessen kann – sei es beim Reisen, im Garten oder einfach im 
Kreis ihrer Familie und Freunde. Für all ihre Arbeit, ihr Engage-
ment und ihre Herzlichkeit danken wir ihr von Herzen und sagen:  
Alles Gute für die Zukunft!
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Mittagstisch
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren
Der nächste Mittagstisch findet am Donnerstag, 18. September 
statt. Wir treffen uns um 12:30 Uhr zum gemeinsamen Mittag-
essen im Restaurant Schützen. Wir freuen uns auf ein feines Essen 
und ein paar gemütliche Stunden.

Bei Fragen, für Anmeldungen oder ev. Abmeldungen nehmen  
Sie bitte Kontakt auf mit Lucia Graf, 056 247 18 61 oder Rita 
Scherer, 056 247 16 22.

  Pro Senectute

Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein paar 
gemeinsamen gemütlichen Stunden, um Beziehungen zu pflegen und 
neue Bekanntschaften zu schliessen. Der Mittagstisch findet jeweils 
am zweiten Mittwoch des Monats, um 11:30 Uhr, im Restaurant 
Schützen in Leibstadt statt. Der nächste Anlass ist am Mittwoch, 
10. September.

Bei Fragen oder Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte: Susanne 
Richner, 056 246 15 09, Edith Schmid, 056 246 12 11, Christine 
Zbinden, 056 246 18 50.

  Pro Senectute

Pro Senectute Aargau startet Herbst- 
sammlung 2025
Unter dem Motto «Wenn Einsamkeit die einzige Gesellschaft ist» 
startet Pro Senectute ihre Herbstsammlung. Wie bereits im letzten 
Jahr findet auch in diesem Jahr keine Haussammlung mehr statt. 
Es werden Briefe an die Haushaltungen versendet.

Mit den gesammelten Spenden berät die Organisation Seniorinnen 
und Senioren kostenlos, unterstützt im Alltag zuhause und stärkt 
mit gesellschaftlichen Aktivitäten das soziale Netz im Alter – für 
ein selbstbestimmtes und aktives Leben

Gemeinsam stärker - herzlichen Dank für Ihre Solidarität.

Die Ortsvertreterinnen
Marlis Kalt und Pia Muntwyler

Weitere Informationen zu Pro Senectute Aargau und den Angeboten 
unter: www.ag.prosenectute.ch

Wir suchen Sie als unser neues Vorstands-
mitglied des Kapellenvereins Full
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, Mitglieder sowie Interessierte 
der Kapelle Full

Um unseren Vorstand wieder zu komplettieren, suchen wir ein bis 
zwei Vorstandsmitglieder.

Sie tragen damit dazu bei, dass 
dieses sakrale Baudenkmal aus 
dem 18. Jahrhundert der Nach-
welt erhalten bleibt und die Be-
völkerung von Full und der wei-
teren Umgebung einen eigenen 
Ort der Besinnung und Einkehr 
besitzt. 

In unserer Kapelle werden in loser 
Folge Gottesdienste und kleinere 
Anlässe abgehalten. Der Kapellen-
verein besteht aus rund 100 Mit-
gliedern. Der Vorstand trifft sich 
drei- bis viermal im Jahr. 

Über Ihr Interesse und die Kontaktnahme freut sich der Vorstand.

Ruth Bächli, Präsidentin
Martina Bischof, Kassiererin
Albert Schmid, Aktuar

Kontakt unter 079 518 1569 oder baechlifull@bluewin.ch (Präsidentin)

  Kapellenverein Full
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Panzerweekend im Schweizerischen  
Militärmuseum
Die Vorbereitungen für das kommende Panzerweekend im Schwei-
zerischen Militärmuseum am 6. und 7. September sind auf der 
Zielgeraden. Der diesjährige Jahresanlass hat «70 Jahre Panzer Cen-
turion Schweiz» zum Thema. Wie üblich zeigen wir an den beiden 
Tagen Panzer und Fahrzeuge in Aktion. Auf Gefechtsdarstellungen 
wird auch dieses Jahr bewusst verzichtet. Einzig an den beiden 
Nachmittagen wird die Historische Compagnie 1861 im Rahmen 
ihrer Aufführung einen Salutschuss abfeuern.
 
An dieser Stelle danken wir den Behörden und Ämtern für Ihre Un-
terstützung. Ein spezieller Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die es einmal mehr ermöglichen, diesen Anlass durchzuführen.
 
Ein grosser Dank gilt schliesslich auch den Einwohnerinnen und 
Einwohnern von Full-Reuenthal für ihr Verständnis!

 Schiessverein 
     www.sv-full-reuenthal.ch

Schiessanlass mit kulinarischer Köstlichkeit
Der Schiessverein Full-Reuenthal, die Schützengesellschaft Kling-
nau und die Pontonierschützen Klingnau laden am 6. / 7. sowie 
am 12. September zum traditionellen Herbstschiessen auf den 
Schiessstand im Fullerfeld ein. Erwartet werden rund 300 Teilneh-
mende, vor allem aus dem Bezirk Zurzach. 

Geschossen wird am Samstag, 6. September von 9 Uhr bis 12 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 17 Uhr, am Sonntag, 7. September von 9 
Uhr bis 12 Uhr sowie am Freitag, 12. September von 16:30 Uhr 
bis 20 Uhr.

Für viele Schützinnen und Schützen ist dies der letzte auswärtige 
Anlass der Saison. Nach dem Wettkampf wird den Teilnehmenden 
in der Festwirtschaft ein besonderer kulinarischer Leckerbissen 
offeriert, eine herbstliche Kürbissuppe – wahlweise mit Wienerli 
oder Brot. Die Köstlichkeit kann aber auch von Gästen ohne Wett-
kampfteilnahme genossen werden. Die Dorfbevölkerung ist herzlich 
eingeladen, in der Schützenstube vorbeizuschauen und mit den 
Schützinnen und Schützen ein paar gesellige Stunden zu verbringen.

Während der Veranstaltung ist die Zu- und Durchfahrt beim Schüt-
zenhaus aus hygienischen und sicherheitstechnischen Gründen 
eingeschränkt. Entsprechende Signalisationen sind vor Ort ange-
bracht. Das OK dankt für das Verständnis.

 Verein Militär- und Festungsmuseum

Kinderkleiderbörse

An der Kinderkleiderbörse vom Samstag, 20. September im von 
Roll-Saal in Leibstadt besteht die Möglichkeit, gut erhaltene Kin-
derartikel zu erwerben oder zu verkaufen.

Verkauf:    Samstag, 20. September, 9 – 11 Uhr

Annahme: 	 Freitag, 19. September, 17 – 18:30 Uhr

Rückgabe:	 Samstag, 20. September, 13 – 13:30 Uhr

Wir nehmen gut erhaltene, saubere Herbst- und Winterkleider 
bis Grösse 176, Kinderschuhe, Wintersportartikel, Babyausstattun-
gen, Spielsachen, Bücher, CD’s, DVD’s, usw. an.

Verpasst auf keinen Fall die Gelegenheit, eure Kinder mit günsti-
gen Kleidern einzudecken. Um die nötige Eigentümernummer zu 
erhalten oder bei Fragen dürft ihr euch gerne melden unter: frau-
etraeff.leibstadt@gmail.com oder 079 751 75 59 (abends).

Der Fraueträff Leibstadt freut sich auf viele Besucher. 

  Fraueträff 
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 Brass Band Full 
      www.brassband-full.ch

Brassli informiert von der Brass Band Full
Gemeinsames Nachtessen der Absenzenspitzenreiter 2024
Die lange Tradition wurde für die Mitglieder der Fuller Musig mit dem 
besten Probebesuch 2024 fortgesetzt: alle, die nur fünf oder weniger 
Absenzen über das ganze Jahr hatten, wurden zu einem gemeinsamen 
Nachtessen eingeladen. Statt eines Zinnbechers oder -löffeli erhält man 
dann jeweils ein 20-er Nötli – quasi ein Zustupf an die Konsumation. 
Dieses Jahr ging es mit sieben Mitgliedern zum Restaurant Waldhaus 
in Hettenschwil. An jenem lauschigen Augustabend verging die Zeit 
bei feinem Essen und lockeren Gesprächen über Musik, Gott und die 
Welt wie im Flug. Obwohl die Essensportionen grosszügig waren, 
gönnten sich alle noch ein süsses Dessert.

Familienhock
Als Auftakt zum zweiten Halbjahr startete der Verein mit dem ebenfalls 
traditionellen und gemütlichen Familienhock. Dass die drei jüngsten 
Mitglieder tatkräftig anpacken und den Hock zusammen mit einer 
erfahrenen Musikantin organisierten war mehr als erfreulich. Der Aus-
tragungsort auf dem Hof des Eb-Horn-Spielers im Unterdorf war für 
diesen Anlass am heissen Sonntag genau richtig! Um 11 Uhr wurde 
das Brunch-Buffet eröffnet und man konnte sich von der reichhalti-
gen Auswahl bedienen. Viele Mitglieder brachten eine Leckerei von 
zuhause für die kunterbunte und sehr leckere Tafel mit. Im Schatten 
unter den Bäumen liess es sich gut hocken, wie sich das für einen 
Hock auch gehört. Die Kinder konnten sich im bereitgestellten Zuber 
abkühlen und das kühle Nass geniessen. Ein wunderbarer Tag mit viel 
Vorfreude auf die kommende Probezeit und musikalischen Anlässen 
ging gegen Abend zu Ende.
 
Badi-Fäscht
Der nächste Auftritt steht bereits bevor: am 30. August um 18 Uhr 
spielt unsere Musig am Badi-Fäscht in der wunderschönen Fuller Badi 
– hoffentlich bei bestem Sommerwetter und vor zahlreichen Zuhörern.

Kinderkonzert
Ein weiterer Höhepunkt folgt am 21. September: Das Kinderkonzert 
wird mit neun Musikschülern verstärkt, die teilweise erstmals Band-
Luft schnuppern und gemeinsam mit den erfahrenen Musikantinnen 
und Musikanten ein Konzert für Gross und Klein gestalten. Erzählt 
von Daniela Kalt und musikalisch umrahmt wird «Die kleine Hexe» 
um 11 Uhr in der Mehrzweckhalle Full (bei guter Witterung im Freien).

Herzliche Grüsse und einen  
wunderbaren Sommer,  
euer Brassli

 
 
Agenda

30. August	 Badi-Fäscht mit Musig-Ständli um 18 Uhr

21. September    Kinderkonzert MZH Full, 11 Uhr 
		  (bei guter Witterung im Freien)

 

 Brass Band Aare-Rhein  
     www.bb-aare-rhein.ch

Frisch erholt aus den Sommerferien sind wir in den Proben mit unse-
rem nächsten Auftritt für das Gadefäscht am Freitag, 5. Septem-
ber in Hettenschwil beschäftigt. Da heisst es in Emmeneggers Schüür 
«Musig bi de Lüt». Ab 18 Uhr startet die Festwirtschaft mit feinen 
Grilladen und Kuchenbuffet.

Freuen Sie sich auf musikalische Überraschungen und einen Abend 
voller guter Laune – wir sorgen dafür, dass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist! Wir würden uns auch über zahlreiche Gäste von 
«ennet dem Strick» freuen.



Mitteilungsblatt September 2025   13

Es gibt viel Neues aus der Spielgruppe Sternschnuppe.

An der Generalversammlung der Spielgruppe am 7. Mai wurde Nicole 
Bittl auf eigenen Wunsch feierlich in den Spielgruppenruhestand ver-
abschiedet. Wir sind dankbar, dass wir so lange auf sie als tragende 
Präsidentin der Spielgruppe zählen durften. Sie hat wichtige Ereig-
nisse mitgestaltet, unter anderem den Umzug der Spielgruppe vom 
Oberdorf in unsere neuen Räumlichkeiten. Wir danken Nicole für ih-
ren Einsatz und wünschen ihr für die neuen Herausforderungen viel 
Erfolg und alles Gute.

Als neue Präsidentin der Spielgruppe wurde Jasmine Brogli gewählt. 
Wir sind froh, eine kompetente und ebenso engagierte Nachfolgerin 
gefunden zu haben.

Auch das Logo hat ein neues, kindgerechtes Design erhalten und soll 
stärker zum Wiedererkennungswert der Spielgruppe beitragen. 

Ein weiteres Highlight war der 3. Juli: Für unsere «grossen» Spiel-
gruppen-Kinder stand der letzte Spielgruppentag bevor. Nach den 
Sommerferien dürfen sie endlich als Chindsgi-Kinder starten – ein 
bedeutender Schritt, der natürlich gebührend gefeiert wurde. Der 
Tag war besonders lang, damit noch einmal nach Herzenslust mit 
Nathalie, Tine, Gwendolyn und Fabienne gebastelt, gespielt und ge-
sungen werden konnte. 

Zum Abschluss genossen die Kinder ein feines Mittagessen mit Hot 
Dogs und Pommes im Spielgruppenraum. Und da es an diesem Tag 
sehr heiss war, sorgte eine kleine Wasserschlacht für eine erfrischen-
de Überraschung. Um 13 Uhr war der letzte Spielgruppentag für die 
«Grossen» vorbei und die Eltern/Grosseltern durften glückliche Kinder 
mit gefüllten Bäuchen und strahlenden Augen in Empfang nehmen.

Wir wünschen den Chindsgi-Kindern eine aufregende Zeit im Kinder-
garten und allen Kindern, welche die Spielgruppe seit August besuchen, 
eine schöne Spielgruppensaison 2025/26!

Wir haben noch ein paar freie Plätze und freuen uns sehr 
über neue kleine Sternschnuppen in unserer Spielgruppe.

Vorstand Spielgruppe Sternschnuppe.

  Spielgruppe Sternschnuppe

Ein halbes Jahr voller Highlights, Abschiede und Neuanfänge
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 Römisch-Katholische Kirche, offene Kirchentüre  
Für die Kirche in Leibstadt wird eine Türöffnerin oder ein Türöffner für den Morgen gesucht und am 
Abend aufmerksam in die Kirche schaut, ob sich alle Beterinnen und Beter schon verabschiedet haben, 
um dann abzuschliessen. Wir suchen zwei Personen, die sich diese Aufgabe ab Januar 2026 teilen.
 
Bitte melden Sie sich bei Pascal Kramer:
pascal.kramer@kath-aare-rhein.ch, 078 870 20 81

Forstbetrieb Jura-Rhein, Brennholzlagerung und Bauten im Wald
(Gesetzliche Grundlagen: Wald-, Bau- und Raumplanungsgesetz sowie dazugehörigen Verordnungen des Kantons Aargau)

Im Namen des Forstbetriebes Jura-Rhein machen wir Sie auf die korrekte Brennholzlagerung und die erlaubten Bauten im Wald 
aufmerksam.

Brennholzlagerung

	› Brennholz darf nur für den privaten Gebrauch im Wald  
gelagert werden

	› Eine Weiterverarbeitung (z.B. Fräsen) ist möglich. Die Lage-
rung der Geräte (z.B. Fräse) im Wald ist nicht zulässig

	› Für die Brennholzlagerung sind keine festen Einrichtungen 
erlaubt. Es gilt der Grundsatz: Wenn das Holz vom Lager-
ort entfernt wird, darf keine selbsttragende Konstruktion 
verbleiben. Feste Einrichtungen gelten als Bauten und sind 
nicht bewilligungsfähig

	› Brennholzlager sind in ordentlichem Zustand zu halten. 
Nicht mehr gebrauchtes Abdeckmaterial muss beseitigt  
werden

Bauten im Wald / Nachteilige Nutzungen

	› Als Grundsatz gilt: Der Wald soll möglichst frei von Bauten 
und Anlagen gehalten werden

	› Forstliche Bauten sind zonenkonform. Sie benötigen eine 
ordentliche Baubewilligung. Es muss ein ausgewiesener Be-
darf und die Standortgebundenheit nachgewiesen werden, 
verhältnismässig dimensioniert sein und keinen überwiegen-
den öffentlichen Interessen entgegenstehen

	› Nichtforstliche Bauten sind im Wald grundsätzlich nicht  
bewilligungsfähig

	› Als nichtforstliche Bauten gelten z.B. fest eingerichte-
te Feuerstellen/Festplätze/Festhütten für den privaten 
Gebrauch, Unterstände für Fahrzeuge, fest eingerichtete 
Brennholzlager, etc.

	› Forstlich genutzte Mannschafts-/Bauwagen dürfen max.  
2 Monate bewilligungsfrei am selben Ort und auf derselben 
Parzelle im Wald stehen

	› Das Lagern/Entsorgen von Material im Wald wie z.B. 
Schnittgut aus Siedlungsgebiet, verarbeitetes Holz, land-
wirtschaftliche Geräte, imprägnierte Stangen etc. gilt als 
nachteilige Nutzung und ist verboten

korrektes Brennholzlager ohne festen Aufbau nicht korrekt, weil fester 
Aufbau

nicht Zulässig: Lagern oder Entsorgen von Zaunmaterial und Rebpfählen

nicht Zulässig: Entsorgung von Schnittgut im Wald
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FLOHMARKT IM DORF
BEGINN 12:00 UHR

FAMILIENFEST MIT SONNTAGSVERKAUF

HAUPTSTRASSE | DOGERN

HAUPTSTRASSE | AREAL MÖBELMARKT DOGERN

HERBST
FEST
28. SEPTEMBER 2025

 Termine Leibstadt

Mittwoch, 3. September, 7 Uhr
Sperrgutabfuhr

Samstag, 6. September, 13–17 Uhr
Tag der offenen Tür
Kuratle Group, Bahnhofstrasse 311

Samstag, 20. September, 9–11 Uhr
Kinderkleiderbörse
von Roll-Saal

Samstag, 20. September, ab 9 Uhr
Mountainbike-Festival
Bikepark

Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch 

 Termine Full-Reuenthal 
Samstag, 30. August, 16 –17:30 Uhr
Obligatorische Schiessübung
Schiessanlage Fullerfeld

Samstag, 30. August, ab 14 Uhr
Badi-Fäscht und Musig i de Badi
Badi Full

Samstag/Sonntag, 6./7. September
Panzerweekend
Areal Militärmuseum

Samstag, 6. September, 9–17 Uhr
Herbstschiessen
Schiessanlage Full

Sonntag, 7. September, 9–12 Uhr
Herbstschiessen
Schiessanlage Full

Mittwoch, 10. September, ab 18 Uhr
Konzert Chris Conz
Erdmanndli-Huus

Freitag, 12. September
Seniorenausflug

Freitag, 12. September, 16:30–20 Uhr
Herbstschiessen
Schiessanlage Full

Mittwoch, 17. September, 19 Uhr
Dog-/Jass-Spielabend
Erdmanndli-Huus

Samstag, 20. September, ab 8 Uhr
Papier- und Kartonsammlung

Sonntag, 21. September, 11 Uhr
Kinderkonzert Brass Band Full
Mehrzweckhalle

Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch	

Gratis Mütter- und Väterberatung
Die Daten der Beratungen sowie weitere Informationen sind auf der Website der 
Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach www.mvbzurzach.ch aufgeschaltet.

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die einzel-
nen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemeinde 
verwiesen. Es werden kurze und kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in 
allen Bereichen über eine Zeitdauer von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere 
juristische Beratungen sind im Rahmen dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die 
nächsten Termine sind:

Montag, 8. September, von 18 – 19 Uhr
Kleindöttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Donnerstag, 25. September, von 18 – 19 Uhr
Bad Zurzach, Rathaus, Sitzungszimmer, Musital Erdgeschoss 
 
Alle Ratsuchenden sind gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.

nicht korrekt, weil fester 
Aufbau



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt
Telefon 056 267 63 40
kanzlei@leibstadt.ch 
 

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do	 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch	 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag		  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Ende September 2025
Redaktionsschluss: Mittwoch, 17. September 2025
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter: 
www.leibstadt.ch/_doc/5321863
Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen.

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt
www.instagram.com/gemeinde.leibstadt 
www.full-reuenthal.ch

 
Regionalbibliothek Klingnau 
www.regionalbibliothek-klingnau.ch

Wann haben Sie Ihrem Kind das letzte Mal 
etwas vorgelesen?   
Vorlesen ist ein gemeinsames Erlebnis, das Kindern früh den Zu-
gang zur Literatur eröffnet. Regelmässiges Vorlesen stärkt Entwick-
lung und Wortschatz, erleichtert Lesen und Schreiben und schafft 
eine positive Beziehung zum Lesen. So greifen Kinder später mit 
Freude zu Büchern, Zeitungen oder E-Books und haben bessere 
Bildungschancen. Vorlesen ist die einfachste und wirksamste Form 
der Leseförderung.
 
Auch bei älteren Schülerinnen und Schüler fördert regelmässiges 
Vorlesen die Sprachkompetenz. Diese Förderung ist dringend nö-
tig. Laut PISA 2022 erreicht in der Schweiz rund 25 Prozent der 
15-jährigen Schülerinnen und Schüler das Leseniveau 2 nicht. Das 
bedeutet, dass viele Jugendliche Schwierigkeiten haben, einfache 
Texte zu verstehen, Informationen zu identifizieren und Texte kri-
tisch zu reflektieren. Vorlesen bietet eine praktikable Lösung, um 
Leseverständnis, Lesemotivation und Sprachkompetenz zu stärken. 
Mit der Förderung investieren wir in Bildungsgerechtigkeit, nach-
haltige Bildungserfolge und langfristig in die Chancengleichheit 
unserer Gesellschaft.
 
Erleichtern Sie Ihrem Kind den Zugang zur Welt der Bücher, indem 
Sie sich über das vielseitige Angebot zur Leseförderung
www.regionalbibliothek-klingnau.ch/sprache-lesen in der Regio-
nalbibliothek informieren.

Wir wünschen Ihnen und der ganzen Familie viel Freude beim ge-
meinsamen Leseerlebnis und freuen uns, Sie bald kennen zu lernen.
 
Die Regionalbibliothek Klingnau – mehr entdecken als nur 
Medienausleihe!


